
ImtsblaR M stmbllcherHeikmg.
^ »<z» Freitag am «K Juli «8««

3. 206. n ' ^
P r i v i l e g i e n ' Verlänsserul lgen.

Das Ministerium für Handel und AoltSwilth.
schasl hat nachstehende Privilegien verlängert:

Am 24. März »862.
1. DaS dem Johann Jakob Meyer und Adolph

Meyer Sohn, auf tie Erfindung eines eigenen Lo.
komotiv'Systcmes, genannt-. »U^ivelsal^Tender.Loko
motip.System" unterm 22. Kchruar l8« l ertheilte
au5schliesiende Plivilcgnnn aus die Dauer dcS zweiten
lmd dlittcn IahlcS.

2. Das bcm Franz Ferdinand ?lugust Achard,
aus die Erfindung eines eltttrischen Apparates zum
selbstthätigen und regelmäßigen Speisen der Dampf,
lessel, unterm l4. März l«6> erthlille auüschlic-
ßcnbe Pli.iiegium auf die D"uer des zweiten I^hreS.

3. Das dem Denis Marassich. aus di, Ersin.
dung geruchloser Pissoirs zum Auffange des Urins,
unterm 2 l . Fcbluar «86l ertheilte ausschließende
Privilegium auf die Dauer des zweiten Jahres.

Am 25. März l86z.
4. Das dem Franz Hirsch, aus Verbesserung

des von ihm erfundenen Tchafwollwaschpraparates.
unterm 29, März ,85!) ertheilte ausschließende P l i .
vilegilim aus die Dauer dls viert,n IahreS.

Am 26. März 1862.
5. Dl,3 dem Adolph von Othegraven, auf die

E'sinduna eines Apparates, um Flussigteitm in höher
gelegene Raume zu drücken, unterm 29sten April
l86U ertheilte ausschliesiende Privilegillm auf die
Dauer deö dlillcn Jahres.

6. Das dem Vlnzcxz Kühn, auf die Eisindung
einer direkt rolinndci, D>impf, und Waffersäule'
Maschine, untcrm 24. März i860 tllheiltt aus-
schließcnoe Privilegium auf die Dauer des dritten
Jahres.

7. Das drn Anton Riegel, auf die Erfindung,
abpreßte Mmerattohle zu Stande zu vlinqen, unlerm
7'Api i l «86l ertheilte ausschließende Privilegium auf
die Dauer des zweiten Jahres.

8. Das dem Augustin KasteNui, auf die Er>
findunq einer «igcnlhinnlichen Bremse !ür (3>scn.
bah lnvaa . l » , <nU»'s<l> «7 M ^ i r , i 8 6 0 l r t h e i l t e «uss^
schließende P r i v i l e g i u m au f die D a u e r t><S dri t tc i»
Iahrcs.

9. Das dem Anton Haumcr, alif eine Verlässe,
rung in de> SngcNack Vrztüssunq, untiim l5. April
«86! erthlille aosschlic^nde Piivilegium auf die
Dauer deS zweite^ Jahres.

Z. 208. :, (ls
K u n d m a ch u n g.

Laut Paragraph 20 des Finanzministerial^
Erlasses vom l l i . Juni l. I findet d r e i
T a g e vo r und nach dem l . August
!862 eine Hinausgabe von Staatsschuld-
verschreibungcn nicht Statt.

Subskribenten, welche vo r dem l . A u ^
gust »862, Staatsschuldvcrschreidungen vom
Jahre lsi iU zu beheben wünschen, wollen da»
her die entsprechenden Einzahlungen längstens
bis 28. J u l i I8U2 leisten.

Laibach am 24. J u l i «862.
f i l i a l » Eskomptc - Anstalt der pr. 3. National-

Vank, als k. k. Hnlehens - Rasse.

Z. 262. n (3) Nr. 4524.

Konkurs - Ausschreibung
Vom V^waltungöjahve »8ti2 angefangen

sind die ncukrcirtcn zwei Kaiser Ferdinand'schen
Gtlpcndien elneö im Iahrcsertrage von »7,7 st.
50 kr. öst. W, und eines im Iahreöcrtrage
von l<^ , ss. öst. W . zu verleihen.

Zum Genusse si'id berufen Studirende von
der l . Gymnasialklasse angcfaugcn durch alle
Fakulcätöstudien, und zwar in Innerösterreich
gebürtige, unter gleichwürdigcn aber vorzugs-
weise gcbornc Kärntner.

Diejenigen, welche um diese Studien einzu-
schreiten beabsichtigen, so wie insbesondere jene,
welche bercitö im Genusse cimö Kaiser Ferdl-
nand'schen Stipendiums pr. . 105 öst. W.
stehend, sich um ein höheres zu 157 „
bewerben wollen, haben ihre dicßfälligcn Ge-
suche , belegt mit dem Tauf-, Armuths - und

Impfungsscheine, dann mit den Schul«- oder
Studienzeugnissen des letzten Semesters, im
Wege der vorgesetzten Studien-Direktion bis
15. Oktober d. I . bei dieser Landcöbehörde
zu überreichen.

K. k. Landesbehörde für Kärnten.
Klagenfurt am 9. Jul i l862 ^

Z7 2U,7^^(3l ^" Ur7387w.
Kundmachung.

An der k. t. Oberrealschule in Lcmberg ist
eine Lehrerstellc für die deutsche Sprache in
Erledigung gekommen, und der Konkurs bis
Ende August l. I . ausgeschrieben.

M i t welcher Stelle ein Gehalt jährlicher
63U fl,, eventuel 84U fl. öst. W., mit dem Vor<
rückllngsrcchte in dle höheren Gehaltsstufen jähr«
lichcr tt-iU si. und N>5U f l . , beziehungsweise
jährlicher IU5U f l . und l26U fl. öst. W., ver-
bunden ist.

Die näheren Bedingungen sind in Nr. 165
vom 2 l . Jul i l862 zu ersehen.

Von der k. k. galiz. Statthaltcrei.
Lemberg am 3. Jul i lU62.

Z^ 2657 » (2) ^^Präs Nr. 3?U

G d « k t.
Von dem k. k. Landcsgerichts - Präsidium in

Laibach wird hiemit bekannt gemacht, daß zur
BeisteUung des für das k. k. Landesgericht,
die k. k. Staatsanwaltschaft, das k. k. stadt.
deleg. Bezirksgericht undZdas Inquisitionsyaus
in Laibach im nächsteintretenden Winter erfor-
derlichen Brennholzes von beiläufig »20 Klafter
22- bis 24.zölligcn Brennholzes am Montage
den «8. August l. I . um lU Uhr Vormittags
,m Amtölokale dcs k. 5. öandcögcrichleö eine
Minuclido-Llzitatlon l»„d Offclten^clhatldlllNg
stattsllidci» w i l d , wozu Unlcllil'l^inuligölllstige
mit dem Beifügen eingeladen werden, daß jeder
Lizitant ein Vadium von I W si. öst. W. zu
erlegen hat, und daß die weitcrn Bcbingnisse
im hiesigen Expedite eingesehen werden können.

Laibach am '<0. Iu l i^ l t tU2.

Z. 266. "» " ( ^ ) " ^ ' " Nr. l W l ^

Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit

der Verordnung vom l l . Juni l. I . , ' Z 7?3l ,
dcr Gemeinde hl. Kreutz, und zwar für die Ort»
schaft Puschendorf ^>u««6nvl»8), die angesuchtt
Konzession zur Abhaltung von 4 Jahr- und
Viehmarkten für die nachstehenden Tage: !, am
Dinstage nach dem ersten Sonntage nach Ostern
(weißen Sonntage); 2. am Dinstage nach Pfing-
sten ; 3. am Tage nach dem Feste Maria-Ge,
burt (Kkinfrauentage); 4. am l3 . November
jeden Jahres, das ist am zweiten Tage nach
St . Martin, und falls die suli 3 und 4 er-
wähnten Markttage auf einen Sonntag fallen
sollten, für den darauf folgenden Montag zu
ertheilen befunden.

Welches hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wird.

K. k. Bezirksamt öandstraß am »5. Jul i
1862.

3 260. a (3) Nr. ttttl.

K u n d m a ch u u g.
An dcm k. k. Untergymnasium in Krain-

bürg ist mit Beginn des Schuljahres l 8 " / ^
das Lehramt deS Religionslehrers und Erhör-
tators mit dem Gchalte jährlicher fünfhundert
fünf und zwanzig Gulden (525 st. öst. N )
mit dcm Ansprüche auf Dezennal-Zulagen und
Ruhegehalt definitiv zu besehen.

Zur definitiven Besetzung desselben wird
am 24. September d, I , bei dem fürst bischöfli-
chen Ordinariate Laibach die schriftliche Kon.
kursprüfung stattfinden, am Tage darauf aber

von jedem Konkurrenten ein mündlicher Vor-
trag über einen selbstgcwahltcn Gegenstand
gehalten werden.

Diejenigen Priester, welcher dieser Konkurs»
Prüfung sich zu unterziehen gedenken, haben
sich am Vortage der schriftlichen Konkursprü»
fung, oder auch früher, in der fürstbischöflichen
Ordinariatskanzlei zu melden, dort die mit dem
Taufscheine und den Zeugnissen über ihre Mo-
ralität, Studien und bisherigen Dienstleistungen
dokumentirten Bittgesuche zu übergeben, und
am obbezeichneten Tage rechtzeitig zur Kon«
kursprüfunst zu erscheinen.

Fürstbischösiicheö Ordinariat. Laibach den
! , . Ju l i 1862.

Z. «425. (2) " N r ^ 2 8 4 t t .
E d i k t .

Das k. k. Landesgericht Laibach gibt bekannt:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanzpro»

kuraturö-Abtheilung hier, in die Einleitung der
Amortisirung hinsichtlich der angeblich in Ver»
lust gerathenen, auf die Kirche zu Sachsenfeld,
rospectl've auf die dort bestehende Adam Küß-
ler'sche Organisten^ und Meßnergehaltövermeh»
rung lautenden klinisch» ständische Aerarial-
Ordinarl - Obligation cklo. l . August 1768,
Nr. W5, Seric 4 1 1 , pr. 1U0U f l . zu 2"/«
gewilliget worden.

Es werden demnach Alle, welche einen An-
spruch auf obige Obligation erheben zu können
vermeinen, hiemit aufgefordert, denselben binnen
Einem Jahre sechs Wochen und drei Tagen
vom untengesetzten Datum bei dem k. k. Lan-
desgerichte in Laibach gellend zu machen, wi«
drigenö nach reklamationsfreiem Ablaufe des
obigen Termins die gedachte Obligation für
amortl'sirt und wirkungslos erklärt würde

Laibach am 8, J u l i l 8 6 2 .

Z. 1440. (,) Nr. 8828.
O d i r t.

?m Nachhange zum (5dilte vom 20. Mär; lN82.
Z, 12.'i7. wird erinnert, dab in der <3retlitio»ssachc der
Herrschaft Iadlaniz. glaen Maria Prosseu uo» zlultsckrn,
Nr. 12. polo, 69 ft. 2 l r . am 3». I^u l i 1862 hier»
amts zur zweiten Nealfelll'itlmlg geschritten wird.

K. k. Vezirls.inlt Feislrih. als Gericht. d,n ö.
Juli l862.

Z. l366. " ( 3 ) ' Nr. ^27^.
E d i k t .

Von dem k. l . Aezirksamte FMrkp. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei ül'cr das Ansuchen der Herrschaft von
Iablanit), «e^e» Dillon Schmzel uou Tl'polz. wcgrn
schllldiiltl. 111, fi tt4 lr. ö. W. c. >;. c-., In die
tklllltiuc öffciNIlche Vtlflciqcruu^ der, den, Zeptern ge«
bongen, im Gniüdl'llchc der Herrschaft Ialilanit) «ub
Urb. Nr. 224 vollom,nc»den Iienlilät. im a/richtlich
erl'ol'cllen Scha^üchöwerlbc von 14(10 fl. (5. M. . ae«
williget ttnbzur Vornahmt dcrssn»en die Fc!!l'ictiü!>i^<
ta»!sapl>naen auf l>cn 29. !)ul i , a»f dcn 2l1. Au^»ist
ulld a»if den All. S,plcml»,er l. I . . jedesmal Vor« ,
miita^s llm 8 udr i» der hicsigln ylmlbkalizki mit
dcm Aich^».'^ l'lstimml worden. d^ß die fcilzuliie-
lcnk? Nealilät inir dci dcr llhlen Fcill'itlll»^ auch
llntcr dem Sch6y»ngowlrche ail dln Vtrisldillc»ben
hilitan^tssel'e» wlrk,.

^)as Schät)»nai!pro!l'k!?ll. der Grulidl'uchösrlsall
und die Llzilationöl'tt'ioqniffe köimel« bei dnsem Gl«
richle in dln gewöhnlichen Amtsstundln einülsehen
weiden.

5t. k. Vezirttim,! Iciftriß. al« Gericht, am 16.
Hum M2 .

Z. l39S. "(5j ' R l . 3960.
E d i k t .

Mit Bezug auf daS ssdikl uom <3. April 13N2.
H. 19«?. wird in der Eltlnticmssache be« Georg
Melma vml Zirkttip. gegen Josef Melle uon doit.pclc,.
204 fi 60 lr. öst W. c. <-. c., l,<kal,nt gem«,ch», daß
a.„ 1. An^lsl 1862 zur 3. Felll»,t,m6 der Nc.illtat
«ektf. N l . 3l?l1 »<l Haasbelli sseschrilten wir^.

K k 3?ez!rtt."Nt Pl.,«kna. als Gericht, am . l .
' Juli l«l)2.
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Z. 1321. (3) , Nr. 1830.
E d i k t .

Von dcm k. k. Ve^ilksamle Tschcrnciubl. als
Gericht, l^ird hieniit brlannl geniachl:

Es sei über das Ansuchen der k. k. Filnusz - Pro«
l i l ra lur oc» ^<>ibach. szegc» Josef Maurin vo« Hiisch»
bz?N'. ,u'> /!> l , r k. k. Kammerproknralnr schnldigen
1N6 U. «o. W. <,'. x. <'., in dic Uebcrlrcignng dcr
er^kuiiucii öfsViüIiche» Verstcigerung.d/l^, dci.n ^c^leru
gehörige»!. im Grunl'buche :ul Herrschaft Poland ^ul>
Rcltf. ^ ' l> )^?- / l» vozkouimeudru Rc.aü^tät. im ge<
i l^^y jch,sr l^bc! l^^M'^^ l !gswert I /c 0z>zn U>7 fi.li0kr.
u, D, ! grwill'^e't nild zn/)>orii<N'm^dclse)bctl die zwei
^silbielnng^a^s^nngcn alif deu.7''^ovember mid auf
vr'n 1Ü, ?^'0ki!U'cr'1362. jedssma^V^Nli l lags um 9

, -Uhr bicramtö n i l dem Anh>:nge bestimm!' worden,
tüch die fl!l^,l ' iclll!dc Realität nur bei der leytcu
Heübiltun'g auch unter dem SchaMlngswcrthe an ocn
Mclstbicte»dc» hint^ngegebeu werde.

Das Schäy»»gsprolokoll. der Gruudbuchsextrakl
unt» die ^iziialil'nsbcdiügoissc lönüe» bei dlesem Gerichte
in den geivobulichcu Amlsstuiioen cingesrhen lverden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht, am
^ ' l>: 12. M a i 1862.

Z. 1322. (3) Nr, 1846.

E d i k t . .

Von dem k. k. Vezirksainte Tschernembl, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gennich!:

Eö s»i üt'cr Ansliche» der Anna Slcrk von Do-
^blizli^ negcn 'Anna Strauß von Kleinrodinc. wegen nicht
zugehaltener ^lzital!onöbe,o,ing!lissc in vie erek. öffenl«
liche Nllizitalio» der. der ^eßlcrn gchöliqen. im Grnnd-
bliche der Herrschaft Tscherilembl «ul) Urh. Nr. 3^7.
300, 367. 370, 389 uoi kommenden Realität gewilliget,
und z»r Vornahme derselben die einzige sseilbictungs'
taa.s<N)»"g auf den 23. August 1862, Vorm i t tag 9
M)l< ly^ll imlö mit dem Anhange bestimmt worden, dliß
die .fnlzubiclendc Realilät lnir l>ci der leytrn Feilbie-
tuug auch lintcr dem Schal)n»gsweMe ttl, den.Mtlst»
bietenden lxillangegeben werde. ,, ,

DaS Schayung^prolokoll. der Grnndbuchscklrakt
und d.ic ^iz^uionsbedillgnisse können bei diesem Ge»
richie lli reu gewöhnlichen Amtöstundeu eingesehen
werden!

ss. k. Bezirksamt Tscherncmbl. als Gericht, am
12. Ma i 1862.

Z . 1323. c3) Nr. 1863.

,̂ ,. V ^ l H e m k ^ k . VezirkSamle Tscherneml)!. alö Ge<
richt, wird oem mchlk.iimtcn Rrchlsüachfol^r des uer-
storl'cncn Johann Mci<rlc von llillett'iichbi'rg ^ ic lMl l
erinnert: ' "^..
^ . ^ . ^ s hal'e M.Ul'iaö Dl'üschnm!,!! '̂on Mittetküich-
bcrq Hans« Nr. l,djirch Dr. Prrnz, wider dclNcll'en dic
Ersiy!!!»,iök>^c D.^u^Ilch eillsr 'Allgrealiiäl. ,^li!i ^r ln^,
6. Ma i l. I - , Z^ 7863, hicranttS cin^cln^cht. woiltt>c>
zuv su'umaiis.dcl! Vcrhlinolun^die Ta^saynng auf den
22. Ali^!st früh !> Ulir mit dc,u A»hli»^e des ,̂, 18 dee
allerl). Patc,^c.ö Vlxn 18. Olwlicr 184l> an^eoldnel,
und dfil ' Oskla^lcn we^en scincs unl'lkannlcn Altt'ciu«
lmlles I^'stt' Hr>ll>i ».'on I>IIschcll»ik »ilü l'iü'.Ucil' i^I
uclu»! auf sciiic Gefahr n»0 Kostsl, destellt wiudc,
' " ' -^Def fe l l wird dclsell'c zn dem Ondc versländigst,
daß er allenfalls zn rechter Zeit sell'st zn crschcinen.
odcr sich eine» nndern Sachiu.iltti''zll I'tstellen und a»^
l?cr »ainhaft ^li in.ichcn l'abe, widrigenö diese Nechls-
sachc mit dem aufgcstelllen Kurator uerhandell wcr-
d^n wird.

, »is K. k. Vszirlöamt Tschernembl. als G.richt. am
12. Ma i 1862,

Z l32.^. (3) Nr. 223!),
, , , E d l k t.

^ o ^ ^ e i n k/?: Äezirksamte T!sch^!lcml'l. als Gc-
tl'cht^'wirV lnemit l ' l laii i ' t grinacht: .''' '

(^ä sc'i iil'cr das Aiislichcn d ^ ?i'el,er Painau von
Pl,'dlo.,j. dlirch Dr. P len^uon T>chcr"embl, ge^eü
Johann Sfamfcl lwil Großn.iraiz , ' wcaen aus dem
Zablm'a.öauftraa.l' v?m 12. I „ l i <?60. ' ^ / 2ö/;3,
schüloiqrn l l ü ft. «0 kr, ö. W."«. «. c., in d i ^ crskutioc
öffl-ntlichc Vf'stsi^crnnsl dcr. dem Ahlrr iV yel'örigrn.
in, G-lln^buche der Gült Wciniz >-!!!' Url>. Ns, 1 und
Iickif ?l>.. l ll»d 2 ^ov?omms»deil Neal'lat. im qe-
richlüch erhobenen Schäylin^wcrtt'e uc», 270 fl. o, W.<
stririlli^ct und zlir'Vornahme derttll'en dic crcflltiuln
Flilliistungsiaqsalznn^en anf den 11, August, den I I.
September »mo den 9. Okioder lN62. jsde>?lüal Vor>
miltaa.ü,^ni 9 Udr i» lo?0 dcr Nsalüäl mit t>em l̂ü»
l'aNHs lmliiuntt loordl i l . daü die fcilznl'ielcndc 3tla!iiät
uur bfi ser^Ntt» Fcilliic,luug anch niucr dein Schäpnnqs-
wellke ail^dcn Meisldi»teilen binlangegrdcn wcrde,

L>as.E!l 'a^l l ! lg^noll)kol l . der ^ruudolich^-rtrakt
,md die ^!zitali^!i^'sdil!»nuh'c, kö^icy 'l>e't, dicsc'ltt Gc-
rlchle in dl'n gcwHnUchc^u ^WnMundk'n, ,ci,lgeseyeu
werden. . , ., .,.,, ^ ', ^ ,! ....

„ K. k. '^czilksanlt TMr . ' l en ib l , , q l s^Gt r i ^ am
3. Inn i 1862. ' ^ '

Z, !32^ . (3) Nr. 22'z0.
E d i k t .

Von dcm k. l . Almköamte Tschcrncml,'!. a!ö Ge-
richt, wild dem unw,sse»o wo l)esi»dlichen Johann
Prrion von Meml i l Konsk.-Nr. 6 . hiermit erinnert:

Es dalic 'An^reas Spencer von Mcmerl l . wider
dei-seloen d i e . N l ^ , li»f Vczahlling eincr Schuldfordt'
runa. uoll 1 3 i ft. C M . , 5uli !,lll(,>8. 28. Maz 1862.
^. 2240, bicraints cio^edracht. worul'cr zur summen!'-
schen Verliandlui'g lie T<i,i.sal)nng auf dcu 29. Angus!
1862, früh 9 N!)r mil deni ^üliangc deö K. 18 d,<"
a. I), „P. von» 18.'Oklol)er !8^.'> augeoldnrt.Und dem
Geklagten wegen lmdelanxtcn Anfenlhallcs Ioscf
Schrella von Icseunig' tils Oui 'Uw^l l l l »««tlm ch^elll
wurde. ^ -'

Dessen wird derselbe zu dem Ende ucrständi^et.
daß er allenfalls zu rechter Zeit seM zn erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu destellrn und
anhlr namhaft zumachen hal'e. widrigens oicse Rechiö-
sachc mit dem alifgestelltcn Kurator vcrl'andllt würde.

z?. k. Bezirksamt Tscherncml,'!, a!^ Gerichi, am 3.
Juni 1862.

Z. 1326, (3) N l . 226 ! ; .
E d i k t .

Von dcm k. k. Äezirköamtc Tschcrneuibl. als Ge^
richt, wird hiemit dek.nint gemacht: ^ H l i ^

Es sei über das Ansuche,, des M e f ' O a r d m n
von Tschlrnembl. geqcn Maria I r rmann uon O.oLro-
dina, wegen nicht zugclialtruen ^i^italioiisbedingüisss!,
c. s. l^., in die cicku-liue öffcnlliche V'rstcigcrung
ocr, der l'sßtern gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Tschcrnembl 5lil) V .«Nr . 4 l rorkommenren. uo»
dcr Gegnerin pr. 280 fi. erstandene Äorgrcalitat, ge-
williget nnd zur Vornahme drrselbcn die einige Fci ldi^
lungstagsaynüg anf dei, 13, August 1662. Vormit-
tagS uni 9 Uhr in dieser Amtskanzlci mil dcm An-
hnnge l'cslimmt worden, daß die feilzubietcude Nealiläi
nur bei der lebten sseildielllng anch nnler dem Schäz-
znngswer'thc an d'eu Mc,sti)ietcndeii liinlangegebln werde.

Dns Schapuu^sprotokoll, dcr Grunddlichöci-lrak!
lind die ^izilationobcdingiiisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstnndrn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. als Gericht, am
^. Apr,! 1862.

Z. 1327. (3) Nr. 2326.
E d i k t .

Von dcm k. l. Bezirksamt« Tscheruembl. als Gc>
richt, lvirl, dcr unwissend wo defiodlichc Michael Spe»
chin- «oil Nclscho^sp hiermit crmüsl l :

Es hlU'e I^hcnm Sch"ni l^v Firnic, :, P^n>I Ka! , "
delsdorfer. Eisendändlsr in Z i l l i . durch Dr. Nost,ia,
wider denselben die Klage - alif Zahlung schlildigk!
41 fi. 37 tt. öst. Währ. , 5»!' i " ' i « ^ 6. I n n i 1862.
Z. 2326, liieramis eingebracht, wornlicr znr summ^
llschen Vcrhaodlnng die T^^'aNling anf den 2. Sep-
tember 1862 find 9 Uhr inil dcm Axhangr dcs K.
l8 des a. h. P.iicnlcs uom 18. Oktober 1845 a„-
gcordnel, u»d dcin Gt'klliglcn wegen seiücs unbekannten
Aüfeiühaltes Psler Kobbe, Bürgermeister von Schwein-
berg. als ^uiülol- :><! :,clin>l anf scinc Gcfahr und
Kosten bcstclN würd.'.

Dessen wird derselbe zu dem, Endc verständiget,
daß er allenfalls zu tcchler Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestelle.» und
anher nmnhaft zu machen habe, widrigens dicse Rechts-
sache mit dcm anfgestclltcn Kurator verhandelt werden
wird.

K. k. Vezirksamt Tschcrnem'ol. als Gericht < am
N. Juni 1862.

Z. 13^8. (3) Nr. I7i>9.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezilksamte Tschcrnembl, als Gc°
richt, wird dcr unwissend wo befindliche Josef Slan-
dacher ^ n m r , von Huschdoif Nr. 24. hiermit erinnert:

Es habe Joscf'Handlcr von Gotlschee. wider den-
scldcn die Klagc auf Zahlung schuldiger 3i!2 fi. 71 kr,
ö!l, W. o. «. c , «u!) lll'-nx. 29. Apl i l 1862, Z. 17!i9.
hicrcnuts eingebracht, »vorüber zur snmmarischcn Vcr-
pandlnng die Tagsaßung auf den 19. Anglist d. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. l 8 a. h. Paten»
tcu voui !8 . Oktoocr 184 '̂i augcorl'Nst, u>ld dcm Gc>
klagten wcgen scincs nnb'lannlcn Aufenlhaltls Markus
Mcinle uou Untcrwaldcl als (.'m-l>!<»l- uä i»c!l»>, <ii>f
scmc. Gcf,<»hr und Kosteu bestellt wurde.

Dcsscu wird pcrsclbc zu dem Ende verständigt!.
daÜ cr cUenfal^s zn rechter Zeil sclbst zu erscheinen oder
sich einen ander» Sachwaltcr zn bcittljl'ü und a»hci

»lim^N't zu machen habc, widrigens diese Nechtö^che
mit den» aufgcstcljten Knralor verhandelt weide» lvird.

K. k. Vc^lksaljl l Tschcrucmbl. als Gericht, am
2, Ma i 1662.'

Z. 1329. (3) ' Nr. 3883
E d i k t .

Von dcm r. r. Ve^irlsamt!' P laniua. als Gc,
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei,über das Ansuchcu des Johann Tomaschi»
uon'Kirchdorf, Nr. 98. gegen Valentin Micheui) von
dort Nr. K6, wegen aus dcm Vergleiche vom l i ! Jul i

186Y. Z, 39^6. schnloigcn 327 ft. 00 lr. ö. W. t>.«. c.,
in die lrekalioe öffciüliche Vcrstelgerliug der, dem i.'cl)<
t^ril gvhöligsli. iiu Grunobuchc der Pf.nrgnlt S t . Pauli
^ll Oberlaibach Ncklf. u. Urb. t i r . 3. im gelichtlich
crliobcneu Schaynngswerthe von 447ii ft. o. W., ge»
n'illiget nnd zur Vornähme dcrsclben die ereknt. Feil»
bietungstagsahnngcn anf den 2. Antust, anf den 3. Sep»
lcmber und auf deu 3. Oktober 1862. jedesmal Vor»
mittags um 9 Ubr hiergerichlö mil dem Anhange be»
stinlml worden, day die feilznbictcnde Ncalilät nur
bci der lepten Feilbiclnng auch uutcr dem Schäßllngs^
ircrllic au den, Mcistl'ictclidcli bintaiigegebe» werde.

Das Tchaynngoprotokoll. dcr GlNlidbnchöertrakt
und dls Lizitatlonsbcding»isse könncn bci diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amtsstnndcn eingesehen
werden.

K. k. Vezilksamt Planina, als Gericht. am 29.
Juni 1862.

Z^ '1347^ ( 3 ) " ' Nr7 86«'
E d i k t

Von dem k. k Vezirksamtc Gulkfeld. als Ee>
richt, wird hicmit bekannl gemacht:

Es sei über Ansnchen des Josef Nezhcmer oon
<F,,ic>amlaza. gegen Anton Gerlovii von Sajovic, wegen
dem E'ster» aus dem Urlheil, v. I . I u n i i 8 6 l , Z . 1478,
schllldigen 2l) fi. 66 kr. o. W. c. 5. o . , In oie exekutive
öffentliche Versteigernng der. dein Lehlcrn gehörigen,
im Glliudbuchc dcr Herrschaft Pletterjach ,̂ uh Dom.
Urb. Nr. 13 vorlommendeu Realität sammt An» und
Zligeliör, im gerichüich crhohencn Schal)ungswcrthe
vo» i i98 f i . 40 kr. C, M, . gewilUget uud znr Vol»ahlne
rerssll'en die erste Feübielnngstagsahnng auf den 23.
August, die znicitc nuf den 2U. September und die
drille alls' den 27. Oktober l. I , . jedesmal Vormit '
ta^s u,u 9 Uhr in loko dcr N'ealiiäl mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die fcilznbiclende Realität nur
bci der lel)len ^.'ilbietung anch unter re»l Schäßnngs'
werthe an den Meistbietenden hinlangegcben werde.

Das Schahnngsprolololl, der Grllüdblichöetlralt
nnd die Lizitalionubcdin^nissc löilnen bci oicsem Gerichte
in den gewöhnlichen Anüsstnuden eingescheu werden.

K. k. Vczirksamt Gurkfel^, als Gericht. aM
2. April 1862.

Z. 1405. (3) ' r Nr. 1701.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Radmanuödorf, als
Gericht, wirr, hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen drö l'orenz Zlinden
von Kerschdorf i» der Wohei» , gegen Johann Mali«
delz. vi^l^,» Prach von Schlilkendorf. wea.en aus dsM
llril'cile vom 2l). Dezcnilicr 18ki!>. Z. 3<>77, sch„lel'
gs» 41 fi. ^ l ^ ^ ;̂,̂  ^ <. ^ .̂ ° ,^ ^^. rrckxtive i

öffentliche Vcrstcigernng der, dem ^cfttern ^ " ' n l as " . !
in, Grundbuche der vormaligen Herrschaft Veldcö " w I
Urb. Nr. 422 vorkommenden Neali iat. im gerichtlich
crbobenen SchäyllNsisu'crlhe von 6974 fi, 30 kr. ö. W,.
a.cn.'i!liget n»o zur Voruahmc derselben die Fcilbie»
!nngölagsa!)i!ngcn auf den 11. Anglist, auf den 2.
September und auf deu I I.Okiobcr 1862, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der hiesigen Gcrichtöka»zlci
mit dcm Anhange bestiilNM worden, daß dic feilzubie-
tcndc Realität bei der letzten Fcilbietnna. auch unter
dein Schäpni'gswcrthc an den Mcistbictcndcn hintan«
gegeben werde.

Das Schäpnngsurotokoll. dcr GrundbuchHcltr.'kt
und die Lizitationöbcdinssnisse könncn bei dicsml Ge»
richte in den gewöhnlichen Amlsstilndcn cingcschell
werden.

K. k. Mzirksamt R.'dmannödorf. als Gericht, ain
1 3 . M ^ i 1862^

^ 3 8 6 7 ^ ( 3 ) ' " ' " Nr"37ÜV.
E r c k u t i u c N e a l i t a t e u « L i z i t a t i o u.

Vou dem k. k. städl. dcleg. Bezirksgerichte Ncll-
stadtl wild bicmil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Saiz vo» Zc«
reu^. die crekutive Versteigeru»^ der. dem Frauz Je-
uüsch gehörigen. in der Ortschaft Karndorf gelegenen
^ul) Urb. Nr. 123 lul Herrschaft Rnpcrtshof cinlon'-
mcnden Realität, zilr Hercinbringllng der Forderung
pr. 101 ft. 71 kr. öst. W. sammt Ncbsnverbindlich'
leiten, bewilliget worden, zn welchem Ende drei Tag-
saynngcn. und zwar:

die erste a»f den la . Auglist 1862,
,, zweite „ « l " . September ,>
„ driltc ,. ,^, 14. Oktober «

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 l M hicracricl'ls
angeordnet iverden. ^ ^ /

Diese Neal'lat besteht aus Wohn . und Wirth«
schafisaebqiiden. Ae^ern und Wiesen.

Dieselbe wurde am 31 . Ma>z 1861 anf «10 fl.
öst. W. gcrichll. gcschalzt. und wird bei der crstcu und zwei'
ten Versteigeiungötagsahnng nur um oscr über diese"
Schapwcrih. bei der drülcu al>er auch nnier de"'-
s'-lben an den Mcistbietcndsn binlaugegebs» werde».

Die ^!t"lio»sbcdl»g»isss, ^^ . ' ^ch , ^ ^ .^.^>' t
en, 10°„ Vadium zu erlsge» h,u. so wie das Scl.'a;<
zuugöprotokoll und des Grundbuchscrirakt können hitt'
amis eiilgesehen werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadt! am 3 ^
Ma i 1662.


